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VDI und VDE bringen Nacht der Technik zum 10. Mal nach Köln 
 
Über 50 Stationen öffnen zwischen 18:00 und 24:00 Uhr die Tore  
zu innovativer Forschung, industrieller Fertigung, modernen 
Arbeitswelten 
 
Am Freitag, den 3. Juli 2026, heißt es in Köln zum zehnten Mal: Tore auf für die 
Wissenschaft, Industrie und Technik. Die Nacht der Technik, initiiert vom VDI Kölner 
Bezirksverein e. V. und dem VDE Bezirk Köln e. V., bringt zum zehnten Mal 
Besucherinnen und Besucher hautnah hinter die Kulissen technischer Betriebe, 
ermöglicht den Besuch von Laboren, die Besichtigung von Produktionsstätten und die 
Erkundung von Forschungseinrichtungen und Hochschulen.  
 
Die Kölner Nacht der Technik bietet in ihrer Jubiläumsausgabe exklusive Blicke 
hinter die Kulissen von über 50 teilnehmenden Stationen und eine faszinierende 
Reise in die Welt der Technik und der technischen Berufe. Eine spannende 
Expedition für alle Technikbegeisterten und ganz besonders für junge Menschen 
in der Berufsorientierung – in der ganzen Stadt, in allen Branchen, mit Start-ups, 
Technikvereinen, Weltmarktführern, bei der EASA in der Innenstadt, im DLR in 
Porz, in den MMC Studios in Ossendorf oder im Drahtwerk in Mülheim. 
 
Hinter die Kulissen der Kölner Industrie blicken  
 
Die Nacht der Technik führt an Orte, für die es anderntags eines Dienstausweises 
bedarf. Beim Besuch der industriellen Fertigung im Kölner Süden zeigt das Kölner 
Traditionsunternehmen Leybold GmbH, wie mit modernster Technologie 
hochkomplexe Vakuumpumpen entstehen. Vor dem Hintergrund von 
Klimawandel, Ressourcenknappheit und steigenden Energieanforderungen 
spielen solche Pumpen eine zentrale Rolle. 
 
Gegenüber auf der anderen Rheinseite zeigt SAINT-GOBAIN Glass Deutschland, 
wie Glas geschmolzen, geformt und verarbeitet wird. 800t Glas täglich. Warum 
aber die Schmelzanlage in Köln-Porz die energieeffizienteste Anlage ist, lässt sich 
in den Programmen vor Ort live erleben, auch wie sich SAINT-GOBAIN die CO2-
neutrale Produktion der Zukunft vorstellt. 
 
Nur eine Station weiter liegt in Köln-Lind die Firma igus®, Experte für technische 
Kunststoffe in Bewegung, und zeigt zur Nacht der Technik, wie Automatisierung 
heute funktioniert und wohin sie sich entwickelt. Auf einer geführten Tour wird 
gleich klar, wie KI und humanoide Roboter die Industrie verändern.  
 



 

Zukunftsthema Nachhaltigkeit: Grüne Technologien im Fokus  
 
In Köln-Marsdorf geht es mitten in die Heimat des TOYOTA RACING-Teams und 
des TOYOTA-Technikzentrums. Hier wird auf dem firmeneigenen Weg des 
„Beyond Zero“ an der Entwicklung CO2-neutraler E-Fuels bis hin zu 
zukunftsweisenden Wasserstoff-Antrieben für die Mobilität von morgen 
gearbeitet und der Bogen zur Produktion nachhaltigerer Modelle in der 
Serienfertigung geschlagen. 
 
Digitale Arbeitswelten hautnah erleben  
 
Ein weiteres Highlight bietet REWE digital im Norden der Stadt in Köln-Niehl: Dort 
unterstützen in einem 17.000 Quadratmeter großen, hochautomatisierten 
Logistikzentrum modernste Shuttle-Technologien und Pick-by-Light-Systeme die 
Arbeit und machen Prozesse effizienter. Wer sich für die Zukunft der Arbeit 
interessiert, ist bei der Microsoft Deutschland GmbH im Rheinauhafen richtig, wo 
Künstliche Intelligenz und Cloud-Technologien im Zusammenspiel mit integrativer 
Raumgestaltung demonstriert werden.   
 
Hightech in der Medizin und der städtischen Infrastruktur  
 
Auch die moderne Kölner Gesundheitsversorgung öffnet ihre Türen: Im 
Cellitinnen-Krankenhaus St. Marien begrüßt Pepper die Gäste, bevor es in die 
sonst verschlossenen OP-Bereiche geht. Der Roboter ist Teil in digitalen 
Assistenzsystemen, die den Klinikalltag verändern. Hier bringen Roboter 
Patient:innen in Bewegung.  
 
Die Kölner Verkehrs-Betriebe AG (KVB) ermöglicht eindrucksvolle Blicke in ihre 
Hauptwerkstatt sowie die Leitstelle, in der der Nahverkehr der Millionenstadt 
gesteuert wird, in Deutz wiederum wird ein neuer Elektrobus vorgestellt. Auf der 
rechten Rheinseite ist bei den Stadtentwässerungsbetrieben StEB in Köln-
Stammheim das größte Klärwerk am Rhein zu besichtigen. 80 % der Kölner 
Abwässer werden hier gereinigt und pro Sekunde 2.500 Liter Wasser behandelt. 
 
Forschung zum Anfassen: Die Techniknacht-Expo am Campus Deutz der TH 
Köln und der Campus Ehrenfeld der RH Köln 
 
Mitten im Technikgeschehen auf der rechten Rheinseite laden VDI, VDE und TH 
Köln auf dem Campus Deutz zur großen Techniknacht-Expo ein. Bei einer 
Entdeckungsreise in die Welt der Wissenschaft präsentieren sich hier die TH Köln 
und externe Aussteller mit Technik zum Anfassen.  
 
Nicht nur gibt es schweres Gefährt von WIRTGEN, KVB und Technischen Hilfswerk 
zu sehen. Als interaktives Highlight wartet eine Sandsack-Verbaustation, wo die 



 

Besucher:innen einen eigenen Sandsackwall bauen und anschließend live testen 
können, wie gut der Damm dem Wasser standhält. Der Schulungswagen der BG 
ETEM ist ebenfalls vor Ort. In ihm zeigen Experimente, welche Gefahren von 
Produkten wie Haarspray oder Klebstoff ausgehen, während der Info-Truck von 
kölnmetall praxisnahe Einblicke in Ausbildungsberufe der Metall- und 
Elektroindustrie gibt. 
 
In Köln-Ehrenfeld gibt es am Campus der RH Köln Produktionstechnologie zum 
Anfassen: Virtuelle Maschinen sind zu steuern, es gibt Einblicke in Simulation, 
Momente zu sehen, wo selbst härteste Materialien an ihre Grenzen kommen. 
„Warum Ingenieur:in werden?“ – bei der RH Köln gibt es die besten Antworten auf 
diese Frage. 
 
Zahlreiche Programme für junge Talente 
 
Passend dazu drehen sich viele spezielle Programme gezielt um Ausbildung oder 
das Duale Studium vor Ort. Junge Menschen können direkt mit Ausbilderinnen, 
Ausbildern und Auszubildenden ins Gespräch kommen. Ganz neu: Im „Girls 
Night“-Programm können Mädchen und junge Frauen in Berufe reinschnuppern, 
die meistens männlich konnotiert sind. Hier übernehmen Frauen und weibliche 
Führungskräfte das Ruder und geben einmalige Einblicke. 
 
Freier Eintritt mit dem IHK-YoungTalent-Ticket  
 
Damit Schülerinnen, Schüler, Auszubildende und Studierende die Nacht der 
Technik kostenlos nutzen können, sponsert die IHK Köln das IHK-YoungTalent-
Ticket für diese Zielgruppen. Dr. Nicole Grünewald, Präsidentin der IHK Köln, 
unterstreicht die Motivation: „Es ist uns eine Herzensangelegenheit, vielen 
Menschen die Chance zu geben mit eigenen Augen zu sehen, was unsere 
heimischen Unternehmen jeden Tag leisten". 
 
Los geht's: Ticket holen, Programm zusammenstellen und reservieren!  
 
Tickets sind online über die Website der Nacht der Technik und Kölnticket 
erhältlich. Ein Ticket kostet 12 €, ermäßigt 6 €. Das IHK-YoungTalent-Ticket ist 
kostenfrei. Alle Tickets enthalten einen individuellen Techniknacht-Code, mit dem 
sich die Teilnehmenden in bis zu drei verschiedenen Programmen Plätze 
reservieren können. 
 
Schirmherrschaft und Unterstützung 
 
VDI und VDE bedanken sich bei den Schirmherren Torsten Burmeister, 
Oberbürgermeister der Stadt Köln, und Marcel Kreutz, Bürgermeister der Stadt 
Bergisch Gladbach, für die Unterstützung. 



 

 
Ebenso den Sponsoren der Nacht der Technik IHK Köln, Sparkasse KölnBonn, 
Chemie Rheinland, igus und Leybold für ihr großes Engagement.   
 
Vielen Dank auch an die Wissenschaftspartner TH Köln und RH Köln. Die beiden 
Hochschulen begleiten die Nacht der Technik in Köln seit der Premiere im Jahr 
2009 ununterbrochen. 
 
 
Organisationsbüro  
10. Nacht der Technik Köln + Cluster Bergisch Gladbach  
plan deluxe – Agentur für Event & Media  
Tel. 0221/30 23 98 6-0 
E-Mail: kontakt@nacht-der-technik.de  
www.nacht-der-technik.de   
 
  



 

Pressetermin 2. Juni 2026,  11:00 bis 12:30 Uhr 
 

SAINT-GOBAIN GLASS Deutschland GmbH 
Poststraße 103, 51143 Köln-Porz 

 
Podiumsgespräch, 11:00 bis 11:45 Uhr 
 
Begrüßung: Nicolas Ehl 

SAINT-GOBAIN GLASS Deutschland GmbH, Werkleiter 
 

Moderation: Urban Plößl  
plan deluxe – Agentur für Event & Media, Veranstalter  

 
Teilnehmende: Dipl.-Ing. Hans-Arnold Büscher  

VDI Kölner Bezirksverein e.V., Projektleiter Nacht der Technik 
„VDI und VDE bescheren Köln ein Jubiläum in Berufsorientierung  
und Technikverständnis“   
 
Alexander Felsch 
IHK Köln, Geschäftsbereichsleiter Wirtschaft und Politik 
„Das IHK-YoungTalent-Ticket“ 
 
Nicolas Ehl 
SAINT-GOBAIN GLASS Deutschland GmbH, Werkleiter 
„CO2-neutrale Produktion der Zukunft“ 

 
Peter Hesse 
TOYOTA RACING GmbH, Director Business Operations   
„Nachhaltiger Motorsport“    

 
Nicole Hundt   
Cellitinnen-Krankenhaus St. Marien, 
Unternehmenskommunikation 
„Modernste Technik hinter historischen Mauern“   
 

 
Anschließend  Zeit für Fragen und Interviews   
 
12:00 – 12:30 Führung durch die Produktion 
 
 


